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Meilenstein in der Versorgung
von Terfens mit Wasser

Eine 1920 Meter lange Trinkwasserleitung in Betrieb g^)mmen
TERFENS/ VOMPERBACH (tst).
Die Gemeinde Terfens hat im ver-
gangenen Jahr die Verbindungs-
leitung vom Versorgungsgebiet
Dorf zum .Ortsteil Vomperbach
hergestellt.
Vergangenen Freitag wurde im
Bereich der Druckreduzierstation
südlich des Betriebsgeländes der
Firma Ing. Hans Lang die 1.920 m
lange Trinkwasserleitung in Be-
trieb genommen.
Es werden damit ca. 900 Vomper-
bacher mit Trinkwasser aus der
Riedquelle und der Jaggelerquelle
versorgt.
Im heurigen Jahr sollen weitere
ca. 1000 Laufmeter Trinkwasser-
leitung vom Ortsteil Weißlahn in
die Bahnhofsiedlung verlegt wer-
den. Diese Leitung schließt einen
noch offenen Versorgungsring
und dient der weiteren Verbesse-
rung der Trink- und Löschwasser-
Versorgung. Die geschätzten Bau-
kosten liegen bei € 700.000.-.

Gemeinde freut sich über Projekt

Die Gemeindevertretung freut sich
über das gelungene W^asserver-
sorgungsprojekt und die hervor-
ragende Bauausführung durch diei
Mitarbeiter des Bauhofes sowie die'
einwandfreie Planung und Bau-
aufsieht durch das Ingenieurbüro
Steinlechner. Nicht zuletzt war die
Realisierung dieses zukunftswei-
senden Projektes deshalb möglich,
weil die Gemeinde Terfens die „Jag-
gelerquelle" nahe dem Hochbehäl-
ter 'Wralzgertal käuflich erwerben
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Der „Anstich" für die Wasserleitung erfolgte bei sonnigem Wetter.foto: siein-

konnte. Die Grundeigentümerin
Köchler Cäcilia, Jaggelerhof, hat
mit dem Verkauf dieser Grundflä-
chen ihr besonderes Verständnis
für die Anliegen der Allgemeinheit
unter Beweis gestellt. Als Dank
und Anerkennung wird der Hofna-
me „Jaggeler" zur Bezeichnung der
Quelle verwendet. Die Gemein-
de Terfens verfügt nun über eine
eigenständige und sehr moderne
Trinkwasserversorgung. Die Ver-
bindungsleitungen zu den Ver-
sorgungsnetzen der Gemeinden
Vomp und Pul bleiben bestehen
und dienen künftig der gegenseiti-
gen Notversorgung.


